
FV Kempen- Ophoven 1956 e.V. feiert sein 50- jähriges Bestehen  

18.11.06 16:42  
Alter 51 days  

 
VON: BRAUN 
 

Frau Eva Rohmann, stellv. RhFV Vorsitzende, überbrachte die Glückwünsche des 
Verbandes und ehrte gemeinsam mit dem Bezirksvorsitzenden Herbert Kloth 
verdiente Vereinsmitglieder. 
 

Wenn eine Angelverein 50 Jahre besteht, bedeutet 
dies, dass im Laufe dieser 50 Jahre eine ganze 
Menge an Enthusiasmus aufgebracht werden muss, 
um den Anforderungen des Zeitenwandels gerecht 
zu werden, sodass der Verein nicht zerfällt.  
  
Vor 50 Jahren waren, der Zeit entsprechend, ganz 
andere Anforderungen, vor allem finanzielle zu 
bewältigen. Den Kormoran, der uns heute zu 
schaffen macht, kannte noch niemand. Die Gewässer 
mussten mit hohem Arbeitseinsatz gepflegt werden um erst einmal einen für die Fische 
natürlichen Lebensraum schaffen. Heute muss man diesen mühsam geschaffenen 
Lebensraum verteidigen, und zwar gegen Gewässerverschmutzung, -verbauung und 
gegen die Überbestände des Kormoran.  
  
Fische sieht man nicht- im Normalfall- deshalb kann der Radfahrer oder Spaziergänger an 
unseren Gewässern auch nicht feststellen, ob die Dinge unter Wasser so in Ordnung sind, 
wie sie sein sollen. Dass sie in Ordnung sind, dafür sorgt seit 50 Jahren an seinen 
Gewässern der Fischereiverein Kempen Ophoven. Er leistet sozusagen Arbeit- natürlich 
auch im Eigeninteresse- deren Ergebnis nicht sichtbar aber dennoch von 
gesellschaftlichem Wert ist. Die „Unsichtbarkeit“ dieser Arbeit macht sie nicht leichter 
und so waren und sind in den vergangenen 50 Jahren Widerstände aller Art zu 
überwinden. Ein wenig Respekt kann deshalb der Verein schon für sich beanspruchen, ist 
es ihm doch gelungen, trotz aller Probleme das Handtuch nicht zu werfen und jetzt seit 
50 Jahren zu bestehen.  
  
Der Fischereiverein Kempen Ophoven feierte heute die 50 Jahre und- zu Recht- natürlich 
sich selbst. Mit ihm feierten - Kempen Ophoven ist ja schließlich ein Städte verbindender 
Verein- die Vertreter der Städte Heinsberg und Wassenberg, die Untere Fischereibehörde 
als Kreisinstitution, der Rheinische Fischereiverband von 1880 als Vertreter von ca. 600 
Angelvereinen mit ca. 50.000 Mitgliedern und natürlich die befreundeten Angelvereine 
der Umgebung.  
  
Im Rahmen der Feierstunde verlieh der Rheinische Fischereiverband dem Verein die 
goldene Ehrenplakette, und den Mitgliedern Horst Seils, Uli Kropeit, Hans Schürgens, 
Reinhard Remmert, Karl Heinz und Friederich Kurzweg das goldene 
Verbandstreuezeichen.  
  

 

 



Der Verband Deutscher Sportfischer (VDSF) verlieh dem Verein die goldene Verbands-
Ehren-Medaille und dem Vorsitzenden Erhard Daszenies in Anerkennung besonders hoher 
Verdienste um die Sportfischerei das goldene Ehrenzeichen.  
  
Horst Seils und Uli Kropeit hielten dem Verein in guten und in schlechten Tagen die 
Treue. Sie wurden zu Ehrenmitgliedern des Vereins ernannt.  
  
Herbert Manfrahs wurde wegen besonderer Kameradschaft und Verdienste um den 
Angelsport und Erhard Daszenies wegen besonders hoher Verdienste um den Angelsport 
und langjährige Vorstandsarbeit mit der goldenen Ehrennadel des Vereins ausgezeichnet. 

 


